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Beschlussvorlage DS-Nr. 026/BV/26 
 
Amt / Sachgebiet: Status: 

 Kulturamt  öffentlich 
  
Verantwortlicher: erstellt am: 

 Wolter, Martin  19.03.2026 
  

 

Betreff 
 
 
Annahme von Zuwendungen über 2.000 EUR für ein Konzert im Rahmen der Mersebur-
ger DomMusik 2026 von der Stiftung Zukunft Spergau 
 

 
 

Beratungsfolge 
 
Gremium: Sitzungstag: 

Hauptausschuss 30.04.2026 
 
 

Beschlussempfehlung 

 
 
Der Hauptausschuss beschließt die Spende der Stiftung Zukunft Spergau für die Veranstal-
tung am 30.08.2026 im Rahmen der Merseburger DomMusik in Höhe von 2.000 € in 2026 
anzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Müller-Bahr       
Oberbürgermeister       
 
  

Stadt Merseburg 
Der Oberbürgermeister 
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I. Sachverhaltsdarstellung und Begründung 
 
Das Kulturamt der Stadt Merseburg bewarb sich bei der Stiftung Zukunft Spergau um eine 
Geldspende, die zur Durchführung des Konzerts im Rahmen der Merseburger DomMusik be- 
nötigt wird. 
 
Gemäß § 6 Abs. e) der Hauptsatzung der Stadt Merseburg vom 18.06.2024 entscheidet der 
Hauptausschuss über die Annahme von Spenden ab einem Wert von mehr als 1.000 EUR. 
Das Kulturamt der Stadt Merseburg bemüht sich zur Finanzierung des Kultur- und Bildungs- 
angebotes in der Stadt Drittmittel in Form von Fördermitteln, Spenden und Sponsoring einzu- 
werben. Zu diesem Zweck werden natürliche und juristische Personen gezielt angesprochen 
und um finanzielle Unterstützung für das jeweilige Veranstaltungsangebot gebeten. Dies soll 
eine auskömmliche Finanzierung der Kultur- und Bildungsangebote der Stadt unterstützen. 
Die Spenden entlasten die Aufwendungen der Stadt und sichern die Durchführung der freiwil- 
ligen Leistungen. 

 
 

II. unmittelbare Auswirkungen der Entscheidung 
 
1. Haushalt 
 

Mittel stehen im Budget bereit: ☒ ja ☒ aus dem lfd. Haushalt 

   ☐ aus VE/Resten 

 

 ☐ nein, aber ☐ apl 

   ☐ üpl 

 
 
Weiteres: 

 
 
 
2. Einwohner 
 
Die Spenden werden dazu beitragen, dass die Veranstaltungen des Kulturamtes auf einem 
hohen Niveau geplant, beworben und durchgeführt werden können. 
 
 
 
3. Umwelt 
 
 
 

III. Anlagen 
 
  
 
 
 


